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ENNI Stadt & Service Niederrhein Moers, 10.07.2026 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
- Verwaltungsrat – 
 

 
 
N i e d e r s c h r i f t 
 

über die 04. Sitzung des Verwaltungsrates 
 

- öffentlich - 
 

Sitzungsdatum: 09.07.2026 
 

Sitzungsdauer: 16:00 Uhr –  16:45 Uhr 
 

Sitzungsort: ENNI Sportpark Rheinkamp    
 
 
 

Anwesend sind unter dem Vorsitz von Frau Bürgermeisterin Zupancic  
 
a) Verwaltungsratsmitglieder 
 Herr Brohl   
 Frau Kiehn 
 Herr Klaffki  
 Herr Cikoglu 
 Herr Maas  
 Herr Rötters 
 Frau Gehrmann   
 Herr Dr. Minev   
 Herr Schmidtke 
 Herr Bister  
 Herr Borges 
 
 entschuldigt  
 Herr Gawlik 
 
 

b) beratende Mitglieder  
 Herr Beigeordneter Thoenes 
    
  

c) von der ENNI Stadt & Service Niederrhein AöR 
 Herr Dr. Steinbrich 
 Frau Jungmaier 
 Frau Kaufmann  
 Frau Jaeckel als Schriftführerin 
  
d) Gäste 
 Herr Möwes, Personalrat ENNI Stadt & Service Niederrhein AöR 
 Herr Nierhaus 
 1 Vertreterin der Presse 
 1 Zuhörer 
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T A G E S O R D N U N G 
 
1. Fragen der Einwohner  
  
  Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 

 2. Begrüßung und Allgemeines  
 

Vorsitzende Zupancic begrüßt die Anwesenden.  
 
 

2.1 Prüfung der Einladung  
 

 Die Einladung ist rechtzeitig zugestellt worden. Beanstandungen werden nicht erhoben. 
 
 

2.2 Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit  
 

Vorsitzende Zupancic stellt fest, dass zu Beginn der Sitzung 12 stimmberechtigte Mit-
glieder des Verwaltungsrates anwesend sind. Der Verwaltungsrat ist beschlussfähig. 
 
  

2.3 Feststellung von Ausschließungsgründen gem. § 31 GO  
 
 Nach dem Eintrag in die Anwesenheitsliste wird festgestellt, dass Ausschließungs-

gründe gem. § 31 GO nicht vorliegen. 
 
 
2.4 Genehmigung der Tagesordnung  
 
 Vorsitzende Zupancic stellt nach Befragen das Einverständnis mit der Tagesordnung 

fest.  
 
 Sie weist darauf hin, dass die Unterlagen sowohl für die öffentliche als auch später die 

nicht-öffentliche Sitzung von dem Vorstand in seiner Zusammensetzung bis 30.06.2026 
erstellt und versendet wurden und dass Frau Kaufmann die Inhalte als neue Vorständin 
auf Schlüssigkeit geprüft hat und mitträgt. 
 

 
3. Zur Niederschrift über die 03. Sitzung des Verwaltungsrates am 19.03.2026   
  
 Änderungsanträge zur Niederschrift wurden nicht gestellt. Die Niederschrift ist somit ge-

nehmigt. 
 
  
4. Bericht des Vorstands über die Durchführung von Beschlüssen  

 
Herr Dr. Steinbrich berichtet, dass zu dem in der letzten Sitzung gefassten Beschluss 
zur Fortführung der IFKE unter TOP 10 dieser Sitzung beraten wird.  
 
 

5.  Pilotprojekt Laubkorbsammlung 
  - Vorlage 21 / Verwaltungsrat / 09.07.2026 -  
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Frau Jungmaier schildert die besonderen Herausforderungen in Straßen mit einem ho-
hen Bestand an Straßenbäumen und zeigt einen erhöhten Reinigungsaufwand, die 
Rutschgefahr durch nasses Laub, verstopfte Straßeneinläufe sowie Beeinträchtigungen 
des Stadtbildes auf. Sie berichtet, dass verschiedene Lösungsansätze geprüft wurden 
und nun im Rahmen eines Pilotprojektes der Einsatz von rund 71 Laubkörben getestet 
werden soll. Frau Jungmaier erläutert die Rahmenbedingungen, die geplante Umset-
zung des Pilotprojektes, die begleitenden Kommunikationsmaßnahmen sowie die aus-
gewählten Teststandorte. Sie ergänzt, dass weitere Standortvorschläge aus den Frakti-
onen auf ihre Eignung geprüft werden können. 
 
 

[Die von Frau Jungmaier verwendete Präsentation ist im ENNI-Bürgerinfor-
mationssystem hinterlegt.] 

 
 

Herr Schmidtke begrüßt das Konzept und erhofft insbesondere für Meerbeck eine gute 
Annahme durch die Bevölkerung und Verbesserung der Situation. 
 
Frau Kiehn schließt sich dieser Einschätzung an und betont die Wichtigkeit guter kom-
munikativer Begleitung bei der Umsetzung. 
 
 
Der Verwaltungsrat beschließt einstimmig:  
 
Der Verwaltungsrat beschließt die Durchführung des Pilotprojekts „Laubkörbe“ ge-
mäß dem in der Präsentation „Pilotprojekt Laubkorbsammlung“ vorgestellten Konzept. 
Die Präsentation ist Bestandteil der Beschlussfassung. 
 
 

6.  Altkleidersammlung 
  - Vorlage 22 / Verwaltungsrat / 09.07.2026 -  
 

Frau Jungmaier informiert über die rechtlichen Grundlagen sowie die Zuständigkeiten 
für die Altkleidersammlung in Moers und führt aus, dass die Sammlung durch einen von 
der Kreis Weseler Abfallgesellschaft beauftragten Subunternehmer erfolgt. Sie berichtet 
über zunehmende Auffälligkeiten an den Depotcontainern, insbesondere häufige Über-
füllungen und Vermüllungen. Frau Jungmaier sagt, dass sich die Marktsituation infolge 
verschiedener Krisen sowie durch den wachsenden Anteil von Billigware auf dem Klei-
dermarkt deutlich verändert hat und aktuell für gebrauchte Textilien nur noch einge-
schränkte Absatzmöglichkeiten bestehen.  
 
Frau Jungmaier erläutert, dass die Qualität der Altkleidersammlung aus Sicht der Enni 
durch eine kontrollierte Sammlung verbessert werden kann. Sie stellt das Konzept hier-
für vor, das den Verzicht auf Depotcontainer, die Ausweitung der Annahmemöglichkeiten 
auf dem Kreislaufwirtschaftshof sowie den Ausbau der bereits angebotenen haushalts-
nahen Sammlung nach vorheriger Terminvereinbarung beinhaltet. 
 
Frau Jungmaier weist darauf hin, dass die Maßnahmen derzeit als Übergangslösung zu 
betrachten sind, da die Hersteller durch eine Gesetzesänderung voraussichtlich ab 2028 
zu einer Rücknahme alter Textilien verpflichtet werden sollen. Sie verweist auf vergleich-
bare Regelungen zur Rücknahme von Leichtstoffverpackungen durch die Dualen Sys-
teme. Frau Jungmaier stellt fest, dass Enni sich bei entsprechender Umsetzung perspek-
tivisch an einer Ausschreibung als Dienstleister für die Einsammlung beteiligen könnte. 
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[Die von Frau Jungmaier verwendete Präsentation ist im ENNI-Bürgerinfor-
mationssystem hinterlegt.] 

 
 
Frau Kiehn hält eine Änderung der Sammlung für geboten und sieht eine Herstellerver-
antwortung positiv. Sie hofft, dass der Containerabzug möglichste reibungslos erfolgt. 
 
Auf Frage von Herrn Borges schildert Frau Jungmaier den geplanten Entsorgungsweg 
und sagt, dass auf dem KWH keine Sortierung stattfinden wird. 
 
 
Der Verwaltungsrat beschließt einstimmig:  
 
Der Verwaltungsrat der ENNI Stadt & Service Niederrhein AöR beschließt die Neuaus-
richtung der Altkleidersammlung im Stadtgebiet Moers mit folgenden Maßnahmen:  

1. Die bestehenden Altkleider-Depotcontainer werden zum nächstmöglichen Zeit-
punkt, spätestens jedoch zum Beginn des Jahres 2027, vollständig zurückgebaut. 

2. Auf dem Kreislaufwirtschaftshof (KWH) wird eine zentrale Annahmestelle für Alt-
kleider und Textilien eingerichtet. 

3. Die haushaltsnahe Sammlung wird von derzeit vier auf mindestens zwölf Termine 
pro Jahr ausgeweitet. 

4. Die bisherige Zusammenarbeit mit karitativen Einrichtungen wird fortgeführt. 

 
7.  Betriebskonzept Grillplatz, Kletterpark und Hundefreilaufwiese inklusive Preisge-

staltung 
  - Vorlage 23 / Verwaltungsrat / 09.07.2026 -  
 

Frau Jungmaier erinnert an die ausführlichen Beratungen zur Freiraumplanung des So-
limare-Geländes sowie an die bereits beschlossene Preisgestaltung für die Nutzung der 
Grillplätze. Sie kündigt den zeitnahen Abschluss der Umgestaltung des Geländes an und 
erläutert, dass nunmehr die Preise für die Hundefreilaufwiese sowie den Kletterpark zu 
beraten und zu beschließen sind. Frau Jungmaier beschreibt die vorgesehene Gestal-
tung der Hundefreilaufwiese und empfiehlt, an der von Rödl & Partner im Jahr 2024 
erstellten Kalkulation festzuhalten und einen Eintrittspreis von 3 € pro Person zu erhe-
ben. 
 
Frau Jungmaier rät dazu, dieses Vorgehen auch für den Kletterpark zugrunde zu legen. 
Sie erläutert, dass Rödl & Partner bei der damaligen Kalkulation das Gesamtangebot 
berücksichtigt hat. Sie führt aus, dass die Mischbetrachtung davon ausgeht, dass die 
Hundefreilaufwiese nicht kostendeckend betrieben werden kann, die Grillplätze positive 
Ergebnisbeiträge leisten und sich der Kletterpark nach rund vier Jahren amortisieren soll. 
Frau Jungmaier weist darauf hin, dass Preisanpassungen möglich sind, sobald ausrei-
chende Erfahrungswerte vorliegen. 
 
 

[Die von Frau Jungmaier verwendete Präsentation ist im ENNI-Bürgerinfor-
mationssystem hinterlegt.] 
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Herr Schmidtke fragt, ob die Preisgestaltung ausschließlich zwischen Erwachsenen- und 
Kindertarifen unterscheidet oder ob weitere Ermäßigungen, beispielsweise für Inhabe-
rinnen und Inhaber des Moers-Passes oder für Schulklassen, vorgesehen sind. 
 
Frau Jungmaier erläutert, dass nur diese beiden Tarife kalkuliert wurden und der Kin-
dertarif zugleich für ermäßigte Besuchergruppen gelten soll. Sie weist darauf hin, dass 
die Wirtschaftlichkeitsberechnung durch die Wirtschaftsprüfer einen Betrachtungszeit-
raum von vier Jahren zugrunde legt. Sie empfiehlt daher, zunächst entsprechende Er-
fahrungswerte abzuwarten und erst danach über mögliche Anpassungen zu beraten. 
 
Herr Schmidtke erklärt, dass er diese Einschätzung nachvollziehen kann, äußert jedoch 
die Sorge, dass beispielsweise Schulklassen durch die Höhe des Eintrittspreises von 
einer Nutzung des Angebots abgehalten werden könnten. 
 
Frau Jungmaier sagt, dass vorgesehen ist, die Geldwertkarten, über die durch Preisstaf-
felungen Vergünstigungen für Gruppen ermöglicht werden, auch für den Kletterpark ein-
zusetzen. 
 
 
Der Verwaltungsrat beschließt einstimmig bei einer Enthaltung von Herrn Borges:  
 
1. Der Verwaltungsrat stimmt dem Betriebskonzept für das Grillareal, den Kletterpark 

und die Hundefreilaufwiese zu.  

2. Der Verwaltungsrat stimmt der Preisgestaltung für die Hundefreilaufwiese und den 
Kletterpark zu. 
 
Die Preisgestaltung für das Grillareal wurde bereits mit der Beschlussvorlage „Frei-
raumplanung Solimare / Freizeitpark“ – Vorlage Nr. 150/Verwaltungsrat/11.12.2024 
– beschlossen und wird daher nur nachrichtlich dargestellt. 

 
8.  Bericht zu Friedhofsflächen 
 

Frau Jungmaier erläutert, dass der Bericht zu den Friedhofsflächen auf einem Antrag 
aus der letzten Verwaltungsratssitzung zur möglichen Entwidmung von Friedhofsflächen 
beruht. Sie gibt einen Überblick über alle bestehenden Friedhofsflächen und stellt Berei-
che auf zwei Friedhöfen dar, die einer anderen Nutzung zugeführt werden könnten. Auf 
dem Hauptfriedhof Hülsdonk ist eine Rückübertragung von insgesamt ca. 2.300 m² für 
wohnbauliche Nutzung möglich. Auf dem Friedhof Repelen stehen rund 4.300 m2 zur 
Verfügung. Frau Jungmaier sieht darüber hinaus perspektivisch die Möglichkeit, weitere 
ehemalige Grabflächen umzuwandeln, diese könnten zunächst jedoch lediglich als 
Grünflächen genutzt werden. 
 
 

[Die von Frau Jungmaier verwendete Präsentation ist im ENNI-Bürgerinfor-
mationssystem hinterlegt.] 

 
 
Der Verwaltungsrat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
 

9.  Vertretung der ENNI in Organen der Beteiligungsgesellschaften 
  - Vorlage 24 / Verwaltungsrat / 09.07.2026 -  
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  Vorsitzende Zupancic erinnert, dass durch das Ausscheiden von Herrn Krämer zum 
30.06.2026 Vertreter in Beteiligungsgesellschaften neu zu entsenden sind und der Rat 
der Stadt Moers in seiner gestrigen Sitzung über die erforderlichen Umbesetzung ein-
stimmig beschlossen hat. Sie erkennt keinen weiteren Bedarf zur Erläuterung.   

 
 

Der Verwaltungsrat beschließt einstimmig:  
 

1. Entsprechend der Weisung des Rates beruft der Verwaltungsrat Herrn Stefan Krämer 
als Vertreter und Herrn Dr. Kai Gerhard Steinbrich als Stellvertreter in der 
Gesellschafterversammlung  

 
1. der ENNI Sport & Bäder Niederrhein GmbH ab und entsendet Herrn Dr. Kai 

Gerhard Steinbrich als Vertreter und Frau Julia Kaufmann als Stellvertreterin in die 
Gesellschafterversammlung. 
 

2. der ENNI Straßen- & Tiefbau GmbH ab und entsendet Herrn Dr. Kai Gerhard 
Steinbrich als Vertreter in die Gesellschafterversammlung und Frau Julia Kauf-
mann als Stellvertreterin. 

 
2. Entsprechend der Weisung des Rates entsendet der Verwaltungsrat 

 
- Frau Julia Kaufmann sowie Herrn Dr. Kai Gerhard Steinbrich durch die ENNI 

Energie & Umwelt Niederrhein GmbH in die Organe ihrer 
Beteiligungsgesellschaften entsprechend der beigefügten Anlage 1 und ber.uft 
Herrn Stefan Krämer aus der in der Anlage genannten Gremien ab. Die Anlage 1 
ist Teil des Beschlusses. 
 

- Die Entsendung aller weiteren Mitglieder in die Beteiligungsgesellschaften der 

ENNI Energie & Umwelt Niederrhein GmbH durch den Rat der Stadt Moers 

entsprechend der Ratsbeschlüsse vom 12. November 2025 und 25. März 2026 

bleibt unverändert. 

 
10.  Rechtliche Prüfung zur Zulässigkeit der IFKE als Unterausschuss des Verwal-

tungsrats 
  - Vorlage 25 / Verwaltungsrat / 09.07.2026 -  
 

Herr Dr. Steinbrich berichtet, dass im Anschluss an den in der Verwaltungsratssitzung 
am 19.03.2026 gefassten Beschluss zur Fortführung der IFKE Hinweise eingegangen 
sind, die Anlass zu einer Überprüfung der Zulässigkeit des Untergremiums gegeben ha-
ben. Er erläutert, dass zur rechtlichen Absicherung eine fachanwaltliche Prüfung beauf-
tragt wurde. Herr Dr. Steinbrich führt aus, dass die Prüfung im Ergebnis empfiehlt, die 
IFKE nicht fortzuführen. 
 
 
Der Verwaltungsrat beschließt einstimmig:  
 
Der Beschluss des Verwaltungsrates über die Fortführung und Besetzung der 
Interfrakionellen Fraktionssitzung Kommunalwirtschaft und Entwicklung (IFKE) / 
Arbeitsgruppe Gebühren vom 19.03.2026 wird aufgehoben. 
 
 

11.  Bericht des Vorstandes  
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Herr Dr. Steinbrich informiert über den aktuellen Stand der Innenstadtsanierung und be-
richtet von einem planmäßigen Verlauf der Arbeiten der beiden eingesetzten Kolonnen. 
Er weist darauf hin, dass der vorübergehende Baustillstand nach dem Fund archäolo-
gisch bedeutsamer Mauern durch das Vorziehen anderer Arbeiten nahezu vollständig 
aufgefangen werden konnte. Er kündigt den Abschluss des ersten Bauabschnitts für 
Ende 2027 an und erläutert, dass der zweite Bauabschnitt bereits geplant wird. 
 

 
[Die von Herrn Dr. Steinbrich verwendete Präsentation ist im ENNI-Bürger-
informationssystem hinterlegt.] 

 
 
7.   Anträge und Anfragen von Verwaltungsratsmitgliedern  

 
 Es liegen keine Anträge oder Anfragen vor.  
 
 

8.  Sonstiges   
  
 Es liegen keine Wortbeiträge vor.  

 
 
 
 

 
Zupancic Jaeckel 
Vorsitzende Schriftführerin  


